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e 6 efür Halle vierteljährlich 2 Mark Raum mit 15 Pf R berechdererüber für auswärts ebenfalls 2 Mark für net und in der Expedition ſowie vonas 2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat unſern Annahmeſtellen und allen Anſetzgebung 67 Pf excl Beſtellgeld m noncenExpeditionen eh möge Beſtellungen werden von allen Reichs 0 et eUeber Poſtanſtalten angenommen prm iſt auf

en welche die Redaetion verantwortlich Moritz 12e re Ter Bote für das Saalthal Wein Zeigche ae Neunter Jahrgangger es zJ3 c eund c e Z ne No 57 Halle a d Saale Dienstag den 9 März 1875erehhr ſelbe in der Lage ſein wird einer möglicherweiſe eintretenden Etat wird dem Vernehmen nach noch einen Nachtrag erhalten
Wochenüberſicht allgemeinen Sirömung in dem angedeuteten Sinne auf die welcher ſich auf die Auseinanderſetzung mit dem kurheſſ chen

ſilifter Dauer Widerſtand zu leiſten zumal wenn man die Eventuali re i bezieht Auch im Uebrigen ſind wohl nochu h Deutſchland tät einer e r r n Oſter mr er ehez re R deni itt zurück tramontanismus in ihren herrörragendſten Führern ins Auge Landtag zu erwarten zwei derſelben dürften noch rchenle er Penn wiegen Wernher be renh ſie emg aßt Daß hier in Berlin nichts als unbedeutend oder neben politiſche Gebiet betreffen doch ſind darüber noch Entſcheidun

gegen die renitente römiſchkatholiſche Geiſtlichteit Ueber der ſächlich in dieſer Richtung überſehen wird 23 man bei der gen zu erwartenberg 20 Allgemeinen Temporalienſperre und u en ſtrengen Maß umfichtigen Leitung unſerer auswärtigen Politik bezw der Ueber das Befinden des Abg Dr Lasker geht der
n gütter regeln iſt vas Bin und Hergerede über die Kanzlerkriſis Reichspolitik unbedenklich annehmen und es ſind vielleicht Nat Ztg folgende Mittheilung zu Das Fieber hat ſich

h verſtummt denn mitten in der ſoeben eröffneten Schlacht wird nicht an allerletzter Stelle dieſe Erwägungen welche die preu nicht ſtetig aber wenn man das Ergebniß der letzten Woche
der erſte Feldherr den Poſten ugt verlaſſen Von den An ßiſche Regierung neuerdings zu ſo energiſchem Auftreten dem zuſammenfaßt bedeutend ermäßigt Dem entſprechend iſt das

Henry gelegenheiten welche das Abgeordnetenhaus beſchäftigten hatte eigenen Episcopate und Clerus gegenüber beſtimmen Man Bewußtſein klarer geworden ine kritiſche Beendigung der
Amalie ein großer Theil vorzugsweiſe für die Hauptſtadt Jntereſſe wird die preußiſchen Traditionen nicht vergeſſen und fich ſa Krankheit ſcheint nicht ſtattzufinden es wird deshalb noch
arrn und die große Bereitwilligkeit des Abgeordnetenhauſes am Be gen daß man allen Stürmen und Gefahren Trotz zu bieten einige 53 dauern bis man auf wirkliche Reconvalescenz zutadalena willigen der geforderten Poſitionen läßt das Rieſen zu Die vermag ſobald nur der eigene ſtaatliche und ge hoffen hat

Weisheit der Regierung fand das vollſte Maß der Anerkennung ſetzliche Verband nicht gelockert iſt IJn Betreff Wie die Nordd Allg Ztg vernimmt erfordert die
n und Vertrauens Die kurze Welfenſchloß Discuſſion der Regierungs Vorlage über die Einſtellung der Ausarbeitung der Vorlage für die Generalſynode die Her

2 war faſt die einzige Gelegenheit bei welcher das Centrum eine ſtaatlichen Leiſtungen für die römiſch katholiſchen beiſchaffung eines beträchtlichen Materials aus allen Provin
ausgeſprochene voppoſitionelle Stellung einnahm und Herr Bisthümer und Geiſtlichen verlautet daß derſelbe vermuthlich zen der damit verknüpfte Zeitaufwand läßt früheſtens den

Windthorſt Meppen ließ dabei einen Seufzer darüber verneh erſt nächſten Donnerstag im Abgeordnetenhauſe zur Ver Zuſammentritt erſt im Herbſt dieſes Jahres erwartenittwoch men daß die rigen Gefühle Antiquitäten geworden kommen wird und ſteht das Erſcheinen des Fürſten Wie man hört wird die deutſche Regierung demnächſt

ſeien Damit ſollte wohl dem Verdacht entgegengearbeitet Bismarck dabei in Ausſicht Die Ultramontanen haben ſich eine Mittheilung an die ruſſiſche ins gelangen laſſen
e werden als trage ſich das Centrum mit dem Gedanken an vorläufig vorgenommen die Vorlage als möglichſt bedeutungs in welcher die Bereitwilligkeit Deutſchlands das ruſſiſche

ein Bündniß mit den revolutionären Elementen Die Idee der los für ſich und ihre Intereſſen zu behandeln und in dieſem Cabinet bei der weiteren Verfolgung der kriegsvölker
Sympathien mit dem reichsfeindlichen Auslande hatten andere Sinne verkündet die Germania mit mehr Pathos als Glaubrechtlichen Reformprojecte zu unterſtützen einen er
Mitglieder des Centrums ſchon früher perhorrescirt Es wird würdigkeit daß ein römiſchkatholiſcher Prieſter niemals durch neuten lebhaften Ausdruck finden wird Vorausfichtlich dürfte

T ſich nun zeigen ob dieſe conſervative und reichstreue Farbe den elenden Mammon ſich beſtimmen laſſen werde Die S dieſe Mittheilung auch zur Kenntniß der anderen betheiligten
rkreis ſich unter dem Einfluß der neueſten Regierungsmaßregeln gegen riſchen Thatſachen ſprechen freilich dagegen Ob dieſer Stoi Regierungen gebracht werden
nicht die päpſtlichen Wühlereien hält Eine ernſtere wenn auch eismus Farbe hält das wird ja bei den betreffenden Debatten Jn Betreff des Betrages der durch das neue Geſetz

in öfliche Sprache Deutſchlands in Madrid wegen der Guſtav und noch mehr in der Folgezeit ſich herausſtellen und es wer der katholiſchen Kirche zu entziehenden Geldmittel bemerktAen und das Verbot der Pferde Ausfuhr damit nicht den wohl nicht blos die Characterloſen wie die Germania die Volksztg
Deutſchland die franzöſiſche Cavallerie beritten mache bilden meint durch die Maßnahmen des Staates ſich zur Umkehr be Was die Geldmittel betrifft welche durch den r in

Na die ſonſtigen Hauptvorkommniſſe der Woche ſtimmen laſſen Das Verbot der Pfer deausfuhr über nächſt W W e werden r die derings Von den Kiedt ngeleden eiten der deutſchen Mittel und die deutſchen Reichsgrenzen hat theilweiſe manchen Staub auf Unhonſcher i e n Kuchen 1551,508 außerdem ſind in

Kleinſtaaten während der verfloſſenen Woche iſt wenig zu be gewirbelt und ſogar einzelnen hieſigen Blättern Anlaß gegeben em Fond für Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſtlichen aller
S richten Der mecklenburgiſche Landtag kann in der Verfaſſungs allarmirende Gerüchte von s r oder gar Mobili Bekenntniſſe und Lehrer 3,411,509 Mark ausgeworfen und rechnet

frage nach dem Beſchluſſe der feudalen Ritterſchaft nicht von ſirungen an der Weſtgrenze in die Welt zu ſchicken Thatſäch man hiervon gegen 1 Million Mark für katholiſche Geiſtliche ſot der Stelle kommen und beſchäftigt ſich mit einer Vorlage über lich liegt die Sache indeß ſo und es hätte wohl kaum offibeziffert ſich der mit I aller direct aus Staatsmitteln für
ünſcht die Ablöſung der Trauungsgebühren LippeDetmold ſoll nach ciöſer Winke bedurft um dies zu erhärten daß man es be katholiſche r eten Verwendungen ungefähr auf
n Ge dem Abgang des liberalen Hr v Fiottwell einen conſer denklich findet von der franzöſiſchen Regierung 10,000 Pferde etwas über eine Million Thaler
och vativen Miniſter erhalten und auch SchwarzburgSonders aus Deutſchland wegführen zu laſſen wo der eigene Bedarf e e

löhne en hatte eine ungefähr ähnliche Miniſterkriſis Der an des Landes nach den Kriegsverluſten von 1870/71 kaum wieder Preußiſcher Landtagroßen h Landtag hat für den Erſatz defecter Kaſſenſcheine ge iſt Wenn die Franzoſen nun durch dieſe Maßregel in Abgeordnetenhaus
157 orgt und die Regierung von SchwarzburgRudolſtadt hat mit Aufregung gebracht werden ſo iſt dies bei ihrem leicht erreg 23 Sthung vom v War
10 der Einziehung und Vernichtung der rirer ausgegebenen Kaſ baren Temperamente begreiflich genug kann aber die deutſche Geſevent v t Abtret der reußiſchen

rſaat ſenſcheine Der meinſagenſſfe Landtag beſchäftigt fich Regierung unmöglich beſtimmen von Maßnahmen abzuſehen gar r n e Errichtang von Zwalganſtauen in
ft er mit einer neuen Kreisordnung Im baieriſchen Landtage trei die im Intereſſe des Reichs unumgänglich ſind Jn der That erpreußiſchen Gebietstheilen wurde ne Debatte in dritter Be
dolf ben die Clericalen das alte Spiel die Parteien fangen an ſoll wie hierher berichtet wird die erſte Depeſche welche die rathung angenommen Dann wurde der in die Budgetcommiſſton

ſich für die bevorſtehenden Neuwahlen zu rüſteu der württem Nachricht von dem Regierungsverbote nach Paris brachte dort zurückgewieſene Titel 76 des Extraordinariums des Etats der Ber
bergiſche Landtag iſt auf den 15 März einberufen amtlich unterdrückt worden ſein Jm Uebrigen iſt die deutſche waltung für Handel Gewerbe und Bauweſen 450,000 M als

52 e Regierung viel zu klug um ſich von der franzöſiſchen fangen g r e van eines Gebäudes für die Gewerbe Academie
in Berlin bewilligtund Deutſches Reich zu m Werlin 7 März Die Beſchlüſſe des Bundes athes Der Etat des wurde unverändert ewig zum

500 E Berlin 7 März Die Vorgänge in der baye über das Geſetz betr die Maßregeln gegen die Reblaus z r e errhe higen m geht e eine7 e riſchen Kammer werden hier mit Spannung und Inter Krankheit ſind bereits in Ausführung begriffen Demzu Kusgaben folgender neuer Titel hinzugeſugt werden Zu Bann
e beobachtet und verſchließt man ſich der Einſicht nicht daß folge ſind die Weinbau treibenden Staaten aufgefordert worden im ſchäftshauſe des Hauſes der Abgeordgeten und zwar zu einem
die im Herbſte bevorſtehenden Landtagswahlen in Bayern umgehend dem Reichskanzleramte Jntereſſenten alſo WeingutsAnbau an die Bibliothek und zur neuen Errichtung der Glasein
vorausſichtlich die Ultramontanen an s Ruder bringen wer beſitzer einerſeits und Fachgelehrte andererſeits zu bezeichnen deckung des Sitzungsſaales 69,500 Das Haus trat dieſem

E den ein Umſtand der bei den nicht zu unterſchätzenden ultra welche für vorzugsweiſe geeigtiet erachtet werden zu den im Vorſchlage bei Dann trat das Haus in die r des
4e montanen Einflüſſen bei h mit Ausnahme des Königs iſt Geſetz bezeichneken Ermittelungen und Unterſuchungen berufen Ftals der r e J n r h

an ti der da begeſde Poterie laght auch die zu werden Es liegt in der Abſicht mit dieſen Erperten zu de Ueber über e Becker
Politik dort in andere Bahnen lenken kann Bis jetzt kann nächſt die Normen für en einheitliches Verfahren bei den Er 873 baldigſt vorgelegt werden ſolle Ueber die Ausſchüeßung
man allerdings zu der reichsfreundlichen Haltung König Lud hebungen ſowie für Aufſtellung bezw Ausnutzung der Reſul des nichtreiſenden Publikums von den le Peg chtreiſenden n den Warteſälen und Perrons bewigs volles Zutrauen haben allein man weiß nicht ob der tate derſelben zu vereinbaren Der Preuß Staatshaushalts ſchwerte ſich der Abgeordnete Windthorſt Bielefeld und wurde

2 e eeeeereererereSt e Bite überhaupt nur wenige Worte mit ihm ge Seht r W e e n z peinlis prochen hatte efühl daß eine der angeſehenſten Familien in der er rI 130 Wer iſt ſchuldig Heinrich befragte ihn über den Charakter des Kellners viel verkehrte durch dieſen berechnenden Franzoſen bloßgeſtellt
Erzählung von Friedrich Friedrich Er iſt bereits ſeit fünf Jahren in meinem Hotel ent daß der Name eines durchaus ehrenwerthen Mädchens turch

Fortſetzung n der Wirth und ich habe keine Urſache über ihn zu ihn befleckt werde es war ſogar der Gedanke in ihm aufgeg lagen ſtiegen zu Blaßmann zu eilen und ihm Alles mitzutheilena Und der Herr frühſtückte darauf benutzte den Aufenthalt in dem Badeorte um er gab denſelben indeß wieder auf um nicht zu Küh keine
iſt Ja noch weitere Erkundigungen über Arthur einzuziehen erfuhr Entdeckungen zu verrathen
r Auch die Dame indeß nichts was für ihn Intereſſe gehabt hätte Loppin und Mit durchaus nicht leichtem Herzen ging er an dem feſtge
z e Auch ſie deſſen hübſche Frau waren allerdings auf Spaziergängen ſetzten Abende zu der Verlobungefeier und er mußte alleSie bemerkten bei ihnen keine niedergeſchlagene Stim Mehrexen aufgzefallen ſchienen indeß in den wenigen Tagen Kräfte zuſammennehmen um Blaſnann und der Braut mit

meng ihres Aufenthaltes mit Niemand eine nähere Bekanntſchaft unbefangener Miene Glück zu wünſchen Die große Zahl derKein angeknüpft zu haben Beide waren auch in dem Spielſagale eingeladenen Gäſte machte es ihm möglich zu Beiden nur
Theilte Jhnen der Herr nicht mit daß er gezwungen ſei am Spieltiſche geſehen ſie hatten geſpielt ob mit Glück oder einige Worte zu ſprechen Am unangenehmſten war ihm dien w Unglück konnte Heinrich nicht erſehen Er verfuhr über Begegnung mit Victor er hatte indeß den feſten Entſchluß

e Er ſprach erſt nach dem Frühſtücke davon haupt mit ſeinen Nachforſchungen äußerſt vorſichtig um nicht durchaus ruhig und artig gegen ihn zu ſein
IJn welcher Weiſe
an glitt Jch entſinne mich ſeiner Worte nicht

mehr Er begab ſich mit ſeiner Frau auf ſein Zimmer zurück
und reiſte ungefähr eine Stunde ſpäter ab

Waren Sie zugegen als er ſich von ſeiner Frau trennte
fragte Heinrich den Kellner

c Nein Die Dame begleitete ihn zum Bahnhofe
Er erſchien Jhnen ganz heiter

r iſt wenigſtens das Gengentheil nicht bei ihm aufge
allen

Und wie war die Dame als ſie vom Bahnhofe zurück
kehrte

Jch habe wenig Gelegenheit gehabt ſie zu beobachten
e e ſich auf ihr Zimmer begab und dort auch zu Mittag
peiſte

Bitte rufen Sie Jhren Prinzipal ſprach Heinrich der
die Freude über den Erfolg ſeiner Reiſe kaum verbergen konnte
Nder Zweifel daran daß die Fabrik auf Loppins Antrieb in

Brand geſteckt war war verſchwunden Beide Brüder hattenmein daftich gehandelt und ſelbſt die Frau Arthur s hatte

darum r Er dachte an die Ueberraſchung der ganzen
t wenn die beiden Brüder verhaftet wurden der

e

5 h 9

mit

Verdacht zu eregen
Bereits am folgenden Morgen kehrte er nach M zurück

Ueber den Plan nach welchem er ferner handeln wollte wurde
er während der Reiſe wo ihn Niemand in ſeinen Gedanken
ſtörte mit ſich einig Er wollte ſeine bisherigen Entdeckungen
völlig geheim halten bis er erforſcht hatte weſſen Hände ſich
vie beiden Brüder zu der Ausführung des Verbrechens be
dient Er mußte ſie zu dem Zwecke noch ſorgfältiger beobach
ten als er bisher gethan hatte Die Befürchtung daß ſie
fich ihm durch die Flucht entziehen könnten brauchte er um
ſo weniger zu hegen da ſie noch keine Ahnung haben konnten
daß ihr Verbrechen entdeckt war und ſie ſicherlich alles auf
bieten würden um die Verſicherungsſumme zu erhalten

Als er in M wieder anlangte wurde er durch das Ge
rücht überraſcht daß Victor ſich mit der Tochter eines der
rei Kaufleute Namens Blaßmann verlobt habe Er
weifelte an der Wahrheit dieſes Gerüchtes er war mit der
familie Blaßmann befreundet und Hielt es kaum für mög

lich daß Blaßmann ein ſonſt ſcharf blickender Mann ſeine
Einwilligung gegeben hatte Schon am folgenden Tage er
hielt e eine re und gleichzeitig eine Einla

zur Feier der Verlobungdu

Vicior kam ihm zuvor
eilte er ihm entgegen und erfaßte ſeinen Arm

aum hatte er ihn erblickt ſo

Bitte geſtatten Sie mir nur Worte mit Jhnen
eallein ſprach er und zog ihn in eine

ungeſtört waren
Heinrich folgte ihm
Herr Commiſſär fuhr Victor in der freundlichſten Weiſe

ws vorgefallen
I

Sie ſelbſt zu weit
gi Sie die e ein Bergehen S e

Sie zegen

fort laſſen Sie vergeſſen ſein was zwiſ
iſt Ich will gern zugeſtehen daß i
licher Aufregung gegen Jhre Braut und
habe hinreißen laſſen
meines leicht erregbaren Blutes an

m n T d duinegenr ſtreckte Heinri e entgegenDie nahm dieſelbe an

Es hätte dieſer Bitte nicht bedurft Herr S ent
nete er Jch hoffe Sie haben eine weniger lichenung von mir ich kann Jynen tie Lerſiche
daß ich noch gegen Niemand ein Wort darüber e

Jch habe die beſte Meinung von Jhnen die ich
nur von einem Manne haben kann

will be ennen urthe

gen
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trug re Bedenken dieſer
iwiſſen ja Wigheh

dennoch beſchloß er ſie anzunehmen ient i nmatgeit a
Einladung zu folgenum Lovoins bei delen ler en

ene u

des Wirthes ſtörte ihn in dieſen GedankenWirth konnte r über Loppins nichts Näheres

e

mee vil m e 9g d 3 cmr V wo n n u e



e

e

e

n

m

c

v

S S

S c

Fetretenene See darüber eingetreten in wie weit ſie ſelber helfen könne

Führen

3 e re hat Wer
an cdie einzelnen Zeugen und es läßt ſich ja nur ein richtiges

liegt folgender vom Abg Lipke motivirter Antrag der Commiſſarien

wird er auch ruhiger werden Laſſen Sie uns nun den Abend

Si u er Se

Wind unterſtützt die Abggd
ert Winn ſten nd Ausgaben anſtandsdi

t athung der Ausgaben nichtbewilligt doch wurde die

24 Sitzung vom 6 März
uf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Reſt des Eiſenbahnetats4 e 28 itt Abg W die Uebernahme der Nord

den Staat ein und ſucht nachzuweiſen daß in der vorigen
die Ablehnung der darauf bezüglichen Regierungsvorlage

des Projectes der Bahn v Lohn erfolgte ſondern wegen
des vorgeſchlagenen Modus der Uebernahme Der Handelsminiſter
betont daß die Regierung durch ihre in der vor r
ihr Intereſſe bekundet habe welches ſie für dieſe Bahnanlage hege
Inzwiſchen ſei die Regierung auf Grund der mehrfach an ſie heran

nregungen Anträge auf Liquidationen c in erneute

eſe Erwägungen zu einem beſtimmten Abſchluß ſo werdevorausſichtlich eine Vorlage der chlußfaſſung des Hauſes unter
werden freilich unter der Vorausſetzung daß es unthunlich

ſei den Actionären durch dieſe Maßregel irgend welche Hülfe zu
en ſondern daß es ſich nur darum handle klar zu ſtellen in

wie weit es im öffentlichen Jntereſſe liege daß dieſes ne
nicht Anziin zu Falle kommt Die Cap 29 32 werden genehmigtu Co Central Verwaltung und Eiſenbahn Commiſſariat

des Hauſes vor Den Titel zwar zu bewilligen zugleich aber aus
zuſprechen a daß die weitere geſetzliche Regulirung und Beaufſich
kigung des geſammten Eiſenbahnweſens durch das Reich ein drin
endes Bedürfniß iſt b daß die Verbindung des Amtes einesEſſenbahncommiſſars mit dem eines Eiſenbahndirectors nicht ver

träglich iſt Der Handelsminiſter hält die sub a angeregte Ja
für ſo bedeutungsvoll daß es ihm nicht ſehr angemeſſen erſcheintdieſelbe hier im Etat ſo nebenbei zu erledigen Die Competenz des
Reiches ſei bis jetzt noch nicht eine derartige daß ſich daſſelbe auf
das geſammte Eiſenbahnwefen erſtrecken könnte Die Annahme des
erſten Theils der Reſolution würde daher zunächſt eine Aenderung
der Reichsverfaſſung vorausſetzen Er halte es für angebracht zu
zäcg abzuwarten wie ſiche die Trennung der Eiſenbahnverwaltung
im Handelsminiſterium in zwei Abtheilungen bewähren und welche
Schritte das Reich rett das Reichseiſenbahnamt thun wird Mit

der W ad b erkläre er ſich im Princip einverſtanden und
werde ihr ſeinerſeits w r 7 ſuchen Der Antrag der
Commiſſarien wird hierauf in ſeinem erſten Theile abgelehnt im
zweiten dagegen angenommen

S

Es folgt die Berathung der einmaligen und außerordentlichen Aus
gaben Bei Tit 78 Dispoſitionsfonds zu unvorhergeſehenen Aus

aben für die Staatseiſenbahnen interpellirt Abg Rickert den
miniſter über den Stand des Projects Berlin Wetzlar für

welches ein Credit von 50 Millionen eröffnet ſei Die ſ Z aus
eſprochene Vorausſicht daß die Staatsregierung nicht in der Lage

ei an die Ausführung der Bahn in der nächſten Zeit heranzu
treten habe ſich vollſtändig bewährt und es empfehle ſich dringend
die Erwägung ob es bei dem heutigen Stande der Privatinduſtrie
noch nothwendig erſcheine mit einem derartigen Regulator der
Privateiſenbahn Induſtrie hervorzutreten Der Handelsminiſter
epeit dem gegenüber auf die große Majorität des Hauſes welche

Z die Linie Berlin Wetzlar als eine ſehr wichtige hingeſtelltha Die Regierung hat die feſte oget die Linie zur Ausfüh

rung zu bringen die Vorarbeiten ſind der Art gefördert daß nochim ufenden ahre auf den verſchiedenſten Punkten mit aller Energie

der Bau begonnen werden kann Die Lewilligten Mittel werden
aller rf lichkeit nach ausreichen Die Verzögerung iſt da
durch entſtanden daß erſt im Etat für 1874 das ſtändige Perſonal
bewilligt wurde die Ueberſchreitung des Harzes macht große Schwie
h r wird aber möglich ſein Die in Rede ſtehende Linie iſt
ein weisbares Bedürfniß um eine Verbindung zwiſchen dem
öſtlichen und weſtlichen Staatsbahnnetz herzuſtellen Die Regierung
wird das ausführen was ſie vorgeſchlagen hat Beifall

Die Reſttitel des Eiſenbahnetats werden bewilligt und es folgt
der Etat des Cultusminiſteriums a Schumann
beleuchtet die ältniſſe des Domcapitels zu Brandenburg und
die Stellung der Domherren zu welchen der Miniſter des Jnnern
mehrere Generäle und andere Herren gehören deren
Berdienſte ſeiner Meinung auf anderen Feldern liegen als
auf dem der Kirche Er ſtellt den Antrag dahin zu wirken 1 daß
die Präbenden des Domcapitels in Brandenburg nicht mehr an

Perſonen verliehen werden ſodann 2 daß die Geſammt
e des Domſtifts Brandenburg bald möglichſt zu Kirchen und

welches ich liebe und von dem auch ich geliebt werde Laſſen
Sie uns Freunde ſein Hexr Commiſſär Daß ich es auf
richtig meine möge Jhnen ein Umſtand beweiſen Sie find
der Erſte dem ich in meinem Leben irgend etwas abbitte

Heinrich ſchwer dieſe Bitte abzulehnen er durfte

es n unSichtbar erfreut legte Victor die Hand in ſeinen Arm und
führte ihn zurück in den Saal und zu ſeinem Bruder

Arthur zwiſchen uns iſt alles ausgeſöhnt ſprach erÄrthur ſtreckte Heinrich beide Hände entgegen

Dann ſeien Sie mir doppelt willkommen rief er Seit
langer Zeit hat mir eine Nachricht nicht ſolche Freude be
reitet Herr Commiſſär wir Menſchen ſind wirkliche Thoren
durch Kleinigkeiten verbittern wir uns egerleits das Leben
während wir in friedlichſter und luſtigſter Weiſe neben und
mit einander leben könnten Doch ich will Jhnen hiermit
keinen Vorwurf machen denn ich kenne ja den Hitzkopf meinen
Bruder Jch hoffe wenn er erſt ein Ehemann geworden iſt

zuſammen in luſtiger Weiſe feiern
Heinrich vermochte ſich dieſer auffallenden zuvorkommenden

Freundlichkeit kaum zu entziehen Er ſah ein daß dieſelbe
wohl r re und nicht ohne Grund war denn ebenſo wenig
wie ſeine Abneigung gegen die beiden Brüder abgenommen
konnte er auch raten daß ſie noch die frühere Geſinnung
gegen ihn hegten zog fich in ein Nebenzimmer zurück
ohne Loppins aus den Augen zu laſſen Jn Ruhe ſann er

r ihr auffallend ruhiges Benehmen nach Sie wollten ihn
offenbar für ſich einnehmen Sollten fie dennoch bereits Ver
dacht gegen ihn geſchöpft haben Vielleicht hatte der Staats
anwalt der genau mit ihnen bekannt war die Aeußerung
gegen ſie fallen laſſen daß er Wendel für unſchuldig halte
dann konnten ſie ja vorausſetzen daß er bemüht ſein werde
den Schuldigen zu entdecken

Dieſe offenbar verftellte Freundlichkeit der beiden Brüder
die ſogar den Schein der Offenheit und Biederkeit hatte zeigte
ihm wie ſehr ſie ſich n beherrſchen verſtanden und wie klug
ſie waren Jhr Benehmen gegen ihn war ein vorher verab
redetes ja Arthur der bei Tafel neben ihm ſaß lenkte ſelbſt
das Geſpräch auf das Feuer und auf Wendel und ſuchte ihn
über dieſen auszuhorchen

Heinrich ſuchte ſeinen Fragen auszuweichen
Sie find am genaueſten in dieſer Angelegenheit unterrich

ort Henn ich weiß daß Ihr Präſident

s ee e
Den e

S den innerhalb der Provinz Brandenburg überwieſen werhalte es n angezeigt daß man der Krde in einer Zeit
icht p58 den letzten Reſt von Kirchengütern ent

der zum Domcapitel Brandenburg ge
örigen Ritter Academie die Lebensfähigkeit abgeſchnitten werden
ollte ſo würde ihn das nicht Wrirew a einer Zeit wo zur höchſten
Freude des Volkes der Erbe der deutſchen Kaiſerkrone es für an
gezeigt halte ſeine Söhne in ein öffentliches Gymnaſium zu ſchicken
würden die Landjunker keine Perle aus ihrer Krone verlieren wenn
ſie ein Gleiches thäten Der Commiſſar des Miniſters des Jn
nern beſtreitet dem Hauſe das Recht die Vorlegun Etats zu
fordern wogegen Abg Eberty nachzuweiſen ſucht daß das Dom
capitel kein Eigenthum ſbeſitze daß die Güter dem Staate gehören
und deshalb der Etat der Landesvertretung vorgelegt werden müſſe

Cultusminiſter Dr Falk lehnt oie rer in der Bran
denburger DomcapitelFrage ſeinerſeits ab da hierfür der Miniſter
des Jnnern competent ſei Die ſächſiſchen Stifte bedürfen aller
dings der Reorganiſation und daß dabei die Jntereſſen der Kirche
und der Schule eine Berückſichtigung finden müßten ſei auch ſeine
Meinung Nachdem noch Abg W igee Meppen ſich dahin
ausgeſprochen daß man es der evangeliſchen Kirche überlaſſen ſolle
ihr etwa entzogene Güter ſelbſt zu reclamiren wird der Antrag
Schumann angenommen und mit ihm ein Antrag Eberty welcher
verlangt daß die Etats der Stifte der Provinz Brandenburg und
der Domcapitel zu Naumburg Merſeburg und Zeitz all rlich
dem Hauſe vorgelegt werden Die Titel der Einnahmen werden
denn bewilligt und die Sitzung um 4 Uhr auf Dienſtag 10 Uhr
vertagt

d damit etwa

Herrenhaus
5 Sitzung vom 6 März

Das Haus nimmt Kenntniß von der Ueberſicht über den Ausfall
der im Laufe des Jahres 1874 auf Grund der Kreisordnung vom
13 December 1872 vorgenommenen Wahlen der Gemeindevorſteher
und Schöffen in den Provinzen Preußen Brandenburg Pommern

Schleſien und Sachſen ferner von dem Schreiben des Miniſters
des Innern und der Finanzen vom 30 Januar 1875 betreffen
diejenigen Städte welche von der Forterhebung der Schlachtsteuer
als Gemeindeſteuer einſtweilen Gebrauch gemacht haben und von
dem Rechenſchaftsbericht über die weitere Ausführung des Wer
vom 19 December 1869 betreffend die Conſolidation preußiſcher
Titdamlethen Alle drei Vorlagen werden hierdurch für erledigt
erklärt

Ohne Debatte genehmigt das Haus ſodann die Geſetzentwürfe
betreffend die Abänderung der rer vom 6 November 1739
für die Dienſtführung der Greben v ulzen c in den ehemals
Kurheſſiſchen Landestheilen über die Theilung des Kreiſes Konitz
über die Regelung der durch Geſetz von 1856 feſtgeſtellten Pauſch
beträge der in den Hohenzollernſchen Landen zur Erhebung gelan
genden Wirthſchaftsabgabe und über einige Abänderungen der
directen Steuern in denſelben Landestheilen und n endlich
zur Wahl zweier Mitglieder für die StaatsſchuldenCommiſſion

Nach dem Vorſchlage des Grafen Rittberg werden durch Accla
mation die Herren Graf zur Lippe und General Auditeur Fleck für
die genannte Commiſſion ernannt in derſelben Weiſe werden die
Herren v Kröcher und Graf zur Lippe zu Mitgliedern der Matrikel
Commiſſion und Graf Ziethen Schwerin an Stelle des Herrn v
Marwitz zum Schriftführer gewählt

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung Geſetzent
wurf betreffend die Aufhebung des märkiſchen Lehnsverbandes
Schluß 3 Uhr

Oeſterreich
Die der Verfaſſungepartei angehörigen Mitglieder des Ab

eordnetenhauſes beabſichtigen eine Adreſſe an den beurlaubtenHandelsminiſter Dr Banhan s zu richten Dieſelbe ift ſchon

De Circulation geſetzt und hat bereits zahlreiche Unterſchriften
gefunden

Ein päpſtlicher Erlaß ermächtigt den Nuntius Jacobini
den öſterreichiſchen Biſchöfen zu geſtatten ſich den neuen öſter
reichiſchen Kirchengeſetzen anzubequemen und namentlich dieErnennung von kegrvereſern vorher der Regierung anzu

zeigen So wird dem Fr aus Wien gemeldet
Jn Wien macht ein kleines Unglück das dem Kriegsminiſterium

zugeſtoßen einiges Aufſehen Man bemerkte mnug vor Kurzem
daß ein hieſiger Greißler ſeine Victualien den Kunden mit
Schlachten und Sieges Berichten umhüllt verabfolgte
Die Sache wurde ruchbar und die von der Militärbehörde einge
leiteten Recherchen führten bisher zur Beſchlagnahme von 18 Pfund

Kennen Sie dieſe Zeugenausſagen nicht fragte Arthur
Nein denn ich habe die Acten noch nicht durchgeſehen

x e doch halten Sie Wendel für unſchuldig bemerkte
rthur

Jch habe mich wohl gegen Niemand ſo beſtimmt ausge
ſprochen gab Heinrich zur Antwort Es ſind viele Fragen
in dieſer Beziehung an mich gerichtet und ich habe mich meiſt
dahin geäußert ſeine Schuld ſei erſt dann als erwieſen anzu
ſehen wenn er verurtheilt ſei Sie werden begreifen daß
meine Stellung mich zu ſolchen ausweichenden Antworten
nöthigt wenn ich nicht jede Antwort ablehnen will,

Jch begreife Sie vollkommen erwiederte Arthur lächelnd
allein ich glaubte gegen mich brauchten Sie nicht allzuſtrenge

zu ſein da ich ja durch dieſe Angelegenheit am meiſten be
rührt bin Jch zweifle nicht im Geringſten an Wendel s Schuld
und glaube nicht zu weit gegangen zu ſein indem ich dies
ſtets offen ausgeſprochen habe Dies ſcheint jedoch von ver
ſchiedenen Seiten falſch aufgefaßt zu ſein man hat darin ein
Zeichen von Gehäſſigkeit erblicken wollen und ich gebe Jhnen
die Verficherung daß mir Gehäſſigkeit durchaus fern liegt
Jch empfinde ſogar Mitleid mit dem Menſchen der ſich durch
ſeine Leidenſchaft ſoweit hat hinreißen laſſen denn wahrſchein
lich wird er dieſelbe noch büßen müſſen wenn ich längſt den
Verluſt verſchmerzt und vergeſſen haben werde Ich habe ge
hört daß ſeine Schweſter die ein ſehr ordentliches Mädchen
ſein ſoll ſich in nothdürftigen Verhältniſſen befindet darf ich
T ihr eine kleine Unterſtützung von mir zu über
geben

Herr Loppin weshalb richten Sie dieſe Bitte an mich
warf Heinrich ein

Jch befürchte fie wird mein Anerbieten zurückweiſen wenn
ich ihr die Unterſtützung direct zukommen laſſe

Und ich bin mit ihr durchaus nicht näher bekannt fuhr
Heinrich fort Es e doch leicht mißdeutet werden wenn
ich als Polizeibeamter ihr die nen überreichte

Sie haben Recht rief Arthur und lenkte das Geſpräch
auf einen andern Gegenſtand

Er erſchien Heinrich ſo unbefangen daß dieſer ihn bewun
dern mußte
Beide Loppins waren an dieſem Abend ſo heiter als hätten
ſie das höchſte Glück erreicht und die Gewißheit da
ihnen daſſelbe nie geraubt werden könne Es war für Heinrich
ein feſſelndes Studium ſie zu beobachten denn eine ſolche
Kunſt der Verſtellung hatte er noch nicht kennen gelernt Sie
waren jedenfalls keine Neulinge darin das Verbrechen wel
ches offenbar auf ihre Veranlaſſung ausgeführt war ſchien
ihr Gewiſſen nicht im Geringſten zu belaſten ebenſo ewie der Gedanke daß ein Unſchuldiger die Strafe ſt
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olche Segen te welche größtentheils vom g Albrechth verſtorbenen e v Gaben Es iſt
noch nicht aufgeklärt auf welchem e e Acten aus dem Ar
chive Kriegsminiſteriums zum Greißler wanderten und ob noch
mehr Sieges Berichte zu ſo profanen Zwecken verwendet wurden

Frankreich
Buffet hat ſich bereit finden laſſen die Unterhandlungen

mit dem Präſidenten über Neubildung des Cabinets
wieder aufzunehmen zu einem Ergebniß iſt man aber immer
noch nicht gelangt Auch Dufaure hat mehrmals an dieſen
Conferenzen theilgenommen Es mag eine ſchwierige en
ſein in der Wahl von Perſönlichkeiten den eigenthümli
politiſchen Anſchauungen Mac Mahons der überdies ſeine
bonapartiſtiſchen Sympathien nicht verläugnen kann Rechnung
zu tragen Selbſtverſtändlich kann der Kreis geeigneter Männer
eineswegs groß ſein an dem einen hat er dies an dem an

dern jenes auszuſetzen Jſt es nun endlich gelungen ſeineZuſtimmung zu erlangen ſo hat der Betreffende e immer

noch abgelehnt So zuletzt Bocher der langjährige Ver
walter der Güter der Orleans Daher kommt es daß das
Miniſterium noch nicht zuſtande gekowmen iſt Unter allen
Umſtänden dürfte jetzt feſtſtehen daß Buffet die Vicepräſident
ſchaft des Cabinets übern mmt Buffet und Dufaure waren
am Sonntag abermals zu einer Conſere zuſammengetreten

Jm letzten Kriege machte ſich bekanntlich der Mangel an
rieb Kenntniſſen auf franzöſiſcher Seite in der kläglichſten

Weiſe und ſo auffallend fühlbar daß man ſich nicht wundern darf
wenn etwas geſchieht dieſem Mangel abzuhelfen Das ſcheint denn
in der That der Fall zu ſein denn gen Wrlig ſind Karten und
Globen in ganz Frankreich Artikel die reißenden blas finden Alle
Schaufenſter ſind mit Karten tapezirt und Globen in allen Größen
ſchmücken die Auslagen Jn den Almanachen in den Kalendern

d in allen illuſtrirten Büchern giebt es Karten und wieder Karten
ein geographiſches Journal iſt gegründet worden die geographiſchen
Unterrichtsſtunden in den Lyceen ſind verdoppelt und verdreifacht

worden ſogar auf dem Tafelgeſchirr in den Hotels findet man Kar
ten Nun ö noch einer von dem Franzoſen als einem Zwei
füßler der keine Geographie kennt

Jtalien
Der Geſetzvorſchlag Saint Vonts wegen Verkauf der un

angenommen worden was zum großen Theil der bereits ge
dachten Befürwortung Garibaldi s zuzuſchreiben iſt

Garibaldi hat einige Officiere des preußiſchen Heeres em
pfangen die zu h gegen ihn kämpften Sie ſagten ihm italie
niſchen Blättern zufolge ſie wären ſehr froh ihn zu ſehen und
erinnerten ſich gern des ſchönen Tages an welchem ſie einen ſo
tapfern und loyalen Gegner gehabt Garibaldi gab ihnen ſeine
Photographie mit Unterſchrift und erklärte ſeinerſeits ſeine Be
wunderung für das deutſche Reich und auch für den Fürſten
Bismarck

Türkei
Die Regierung zu Belgrad ſoll eine republikaniſchſocia
liſtiſche Verſchwörung entdeckt Pan indeß zögern einzuſchrei
ten weil ſie einen Aufſtand beſorge

Aus Cattaro wird gemeldet Der Fürſt von Monte
negro hat anläßlich des Entweichens ſämmtlicher wegen der
PodgoricaAffaire verurtheilten Türken eine BeſchwerdeNote
an die Mächte gerichtet und dabei hervorgehoben keine Regie
rung welche Selbſtachtung beſitze könne ſich eine ähnliche Ver
öhnung der internationalen Rechte und Pflichten gefallen
aſſen Das officiöſe montenegr Journal Glas Czernagorra

ſchildert die Aufregung unter der montenegr Bevölkerung als
bedenklich

Aſien
Laut telegraphiſcher Nachricht aus Singapore vom 6 d

iſt die Miſſion des Oberſt Sir A Clarke an die beiden Könige
von Siam von Erfolg geweſen die beiden Könige haben ſich
ausgeſöhnt und der zweite König hat wieder ſeine Reſidenz be
zogen Handel und Verkehr ſind wieder im vollen Gange

a eeeeeeeeeeaeereeerereeeree à
Halle 8 März

Aus der Univerſität Jn der mediciniſchen Fakul
tät promovirten am 6 März Hans Brennecke aus Kröchern
bei Wolmirſtädt Diſſert Ueber incomplete Uterusrupturen 42
S und Wilhelm Theodor Wolff aus Niederorſchel Provinz
ar Siſert Ueber Verengerung und Thromboſe der Leber

nen S

Waiſenhaufes werden zu Oſtern wieder einige Veränderungen
eintreten welche wir ſo weit ſie uns bekannt geworden ſind hier
mittheilen wollen Der bisherige Oberlehrer an der Realſchule
Herr Dr Siebeck folgt bekanntlich einem Nufe als ordentlicher

Profeſſor der Philoſophie an der Univerſität Baſel an ſeine Stelle
rückt Herr Dr Lehmann deſſen Exnennung zum Oberlehrer wie
wir hören bereits die miniſterielle Beſtätigung erhalten hat Die
ſo in dem Collegium eintretende Lücke wird durch Herrn Dr Män
nel beſetzt welcher ſchon früher an der Realſchule thätig nun
mehr abermals einem vortheilhaften Rufe zu derſelben folgt
Er iſt bekanntlich jetzt ordentlicher Lehrer an der Latina Die
letztere Schule verliert außerdem noch an ihrem bisherigen ordent
lichen Lehrer Herrn Dr Müller eine werthvolle Kraft welcher
ſeit Michaelis eine außerordentliche Profeſſuc der orientaliſchen
Sprachen an hieſiger Univerſität einnimmt und ſich nunmehr ganz
ſeinem academiſchen Berufe widmen wird

Die in den Tagen vom 20 bis 23 März cr in Müller s Belle
vue hierſelbſt ſtattfindende zweite allgemeine Geflügel und
Vogel Ausſtellnng des hieſigen ornithol Central Vereins wird
das Intereſſe der Freunde und Liebhaber der gefiederten Welt in
noch größerem Maße in Anſpruch nehmen als die vorjährige Sind
doch die Anmeldungen von Ausſtellungsgegenſtänden diesmal in ſo
großer Anzahl eingegangen daß das verehrl Ausſtellungs Comite
fernere Anmeldungen nicht mehr entgegen nehmen kann In der
Liſte der angemeldeten Gegenſtände fanden wir ſchon geſtern über
200 Stämme Hühner an 500 Paar Tauben Hunderte von Exoten
darunter ganz neueingeführte und zahlreiche Kanarienvögel verzeich
net Auch edle Kaninchen deren Zucht die größte Beachtung ver
dient werden nach den eingegangenen Anmeldungen in großer Menge
vertreten ſein Einer reichen Beſchickung wird ſich auch die Abthei
lung Geräthſchaften und Producte zu erfreuen haben und manche

ß für dieſe Abtheilung angemeldeten Gegenſtände können Liebhabern
und Züchtern von Vögeln recht angelegentlich zur Beachtung em
pfohlen werden Den angenehmſten Eindruck werden diesmal auch
die Ausſtellungsbehälter machen die an Eleganz und Zweckmäßigkeit
nichts zu wünſchen übrig laſſen Das ganze an Wechſel und Man
nigfaltigkeit ſo reiche Bild der Ausſtellung aber deſſen Zugkraft be

die ſinnigſten Decdrationen der Ausſtellungsräume derartig gehoben
werden daß Einſender dieſes den
mpfehlen kann

I n
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brauchbar gewordenen Schiffe der italieniſchen Marine iſt

Jn den Lehrercollegien der höhern Schulen des

reits im vorigen Jahre die Probe beſtanden wird diesmal durch

ah der üusſteling theſehr
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Proſpecte franco und gratis
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Vetarehdgiſte Station erntagt an Wind SO 1 pung en ſich
Barometer 289 74 W der Luft 93,4 die au

Thermometer 4,0 deckter Hi
Der Winter nachdem er noch in der letzten Woche mit aller

Jn St ha kürzlich eine Ve
Character über die Herſtellung einer Sekundärbahn von Triptis nach

doch buchſtäblich wahr uns Soldat A der

F e ment e 1 xg November 1871 in das 80 Regiment ein deſertirte und trat am

3

die Fuſton auf den Betrieb fle trägter enaet ſinatziellen ln in ſt
mmlung mit vorbereitendem

waltet niemals ſtieg trotz des hohen Standes der Schleiz ſtattgefunden Die Energie der Schleizer in Bezug auf Ge 12 Auguſt zur Marine über ab ſich dem 30 RegimenteSonne die Temperatur im alten ber den alen ſcheint winnung einer e verdient n Der wurde verhört und am 23 Se veru fragt erirte
endlich Abſchied nehmen zu wollen Mit ſehr geringen Ausnahmen Gutsbeſitzer Köcher aus Röppiſch bei Lobenſtein wur ſich trat am 17 März 1873 in das 30 Regiment w e
hatten alle euro Aben Stationen Kältegrade zu verzeichnen de r e e e hen in en wen Schiöge er en c a n es n 5

idt i e gefahren werden Jn Haini perrtmen z wen e chen bei Eiſenberg mußten vor Kurze Februar 1874 wieder dem 30 h iment an und deſertirte wieder
16,2 in Jſchl am 6 12,2 in Wien am 6 7,3 Gr Celſius
während in der gleichen Periode das Thermometer zu Petersburg

13,0 7,0 6,8 zu Stockholm 12,0 9,6 9,0 3Haparanda 7,0 10,5 und 20 Gr Eaſug zeigte zu Paris
ſiel die Temperatur gar nicht unter Null zu Berlin war der tiefſte
Stand am I d M 10,7 Gr Celſius Niederſchläge waren an
den erſten Tagen der Woche häufig und Schneefälle wurden noch in
den letzten Tagen aus Jtalien gemeldet die Appeninen ſind noch
immer mit Schnee bedeckt und es ſtieg auch in den italieniſchen
Gebirgsſtationen Moncalieri Camerino c die Temperatur in den
Morgenſtunden noch nicht über Null Der nördliche Theil der
Adria war wiederholt von heftigen Boraſtürmen heimgeſucht Gleiches
Wetter wird aus der Levante und der europäiſchen Türkei gemeldet
Jn der Nacht vom 2 zum 3 d M wurde in Schweden und Däne
mark ein weit ausgedehntes Nordlicht beobachtet Stürme haben
in den letzten ſieben Tagen keine ſtattgefunden

d M 22,6 in Tarnopol am 5 17,0 in Klagenfurt am 6
bahn
d Hunde erſchlagen werden Die

eſellſchaft fordert zur Leiſtung der 2 Einzahlung auf 37500
Stück neue Stammactien der thür G mit 90 Mark 30 Thlr
nach Abzug von gllen für die 1 Einzahlung von 40 Thlr
auf die Zeit vom 1 Mä
Zeit vom 20 30 April auf Die Thätigkeit des landwirth
ſchaftl Wanderlehrers Dr Franz in Weimar beginnt nach den Mit
theilungen der Zeitungen unter den landwirthſchaftlichen Vereinen
des Großherzogthums die beſten Früchte zu tragen

Der Gardelegener Kreisanzeiger
merkwürdige Polizei Verordnung Auf Grund des Geſetzes
über die Polizei
auf s 62 der rn vom 13 December 1872 wird zur Ab
wehr der Bettelei und Unſ
des Amts Ausſchuſſes vom 28 Januar 1875 fi

ieben der Tollwuth verPrecnen der thür Eiſen am 20 Juni Er begab ſich wieder zum 9 Ulanenregiment im
Juli und deſertirte im September 1871 Am 5 October r
ſich in die erſte Artilleriebrigade und deſertirte am 31 October 18794
würde am 10 November desſelben Jahres in das erſte Gardegrena
dierbataillon aufgenommen und deſertirte am I Januar 1875 gingin demſelben Monat zur Artillerie Depotbrigade über deſertirte
a i Wer m am desſelben Monats ſich für die 25

epotbrigade einſchreiben zu en7 Jſegrinme Fahrten cſer Tage in der vierten Morgen
ſtunde ſpazierte wie die Kronſtädter Zeitung be ichtet ein
Wolf ganz gemüthlich in den Straßen Kronſtadts herum und nahm
erſt Reißaus als man Jagd auf ihn machte Ja Pojane Mer
cului Ungarn kam dieſer Tage ein Rudel Wölfe in das Gehöfte
eines Landmannes und zerriß 14 Stück Schafe Der Landmann
machte Lärm die Nachbarn eilten zur Hilfe und verfolgten die
fliehenden Wölfe welche in den Schneemaſſen nicht fortkommen

rz bis 31 April d J mit 7 Mark in der

brachte kürzlich folgende

erwaltung vom 11 März 1850 und mit Bezug

cherheit in Ausführung des Beſchluſſes
ir den geſammten

Die Bonner Ztg enthält ein Schreiben des Führers der nach
den Aucklands Jnſeln zur Beobachtung des Venus Durchgangs ent
ſendeten deutſchen Expedition des erſten Aſſiſtenten an der Bonner
Sternwarte Dr Seliger welches dieſer an ſeine in Böhmen lebenden
Eltern adreſſirt hat Wir entnehmen dem Briefe die nachſtehende
Notiz über die Beobachtung des Phänomens Um 1 Uhr ſollte
die Venus in die Sonne treten eine Minute vergeht nach der
andern und noch immer iſt Alles bedeckt Endlich lichten ſich die
Wolken etwas und ohne Blendglas kann man leicht die Venus be
merken welche eben eingetreten war Der Eintritt der übrigens
für uns weniger Werth hatte war alſo verloren Ein Viertel

e darauf zeigte ſich eine kleine Lücke die Sonne ward frei und
ofort werden die Beobachtungen um jeden Augenblick zu benützen

begonnen Und nun kommt das Wunder Volle 32 Stunden bleibt
die Sonne von Wolken beinahe ganz unbedeckt Jm Oſten und
Weſten dicke Wolken nur dort wo die Sonne ſteht iſt es klar
Kaum iſt die Venus aus der Sonne getreten alſo kaum ſind die
Meſſungen vollſtändig gelungen ſo bezieht ſich der Himmel wieder
vollſtändig Die Erxpedition welche danach noch zwei Monate auf

a W blieb dürfte jetzt ſchon auf der Heimreiſe be
griffen ſein

r

Provinzial Nachrichten
K Torgau 5 März Geſtern feierten der Fleiſchermeiſter

Umfang des Amts Bezirkes Dannefeld verordnet was folgt s I
Ein Jeder welcher einem Landſtreicher oder Bettler beiderlei Ge
ſchlechts eine Gabe reicht zahlt zur Armenkaſſe ſeines Wohn
ortes eine halbe Mark Strafe 5 2 Derjenige welcher an
gebettelt wird iſt zur n r guſen Anzeige bei der Ortsbehörde
darüber verpflichtet s 3 Dieſe Verordnung tritt am dritten Tage
nach der Veröffentlichung durch den Kreis Anzeiger in Kraft
Lupitz am 23 Januar 1875 Der Amtsvorſteher Schultz

Dem emeritirten Rector und erſten Knabenlehrer Maliſch
zu Bismark im Kreiſe Stendal iſt der Adler der Jnhaber des Kö
niglichen Hausordens von Hohenzollern verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die z erwähnte neue Entdeckung des Erforſchers aſſyri

ſcher Keilſchriften Mr George Smith iſt von großem Jntereſſe
Sie beginnt mit einer Schilderung der Periode vor der Erſchaffung
der Welt als noch ein Chaos exiſtirte Dem Chaos ſteht eine
mit der Thalatth des Beroſus correſpondirende weibliche Gottheit
Namens Tiſalatt oder Traiuat vor aber im weiteren Verlaufe
ſtimmt der aſſyriſche Bericht eher mit der Bibel als mit dem kurzen
Bericht von Beroſus überein Die Keilſchrift ſchildert dann den
e des ſcheinbar unſerem Satan entſprechenden himmliſchen We
ens Jn ſeinem Ehre erhebt es ſeine Hand gegen das Heilig

thum Gottes im Himmel Der Satan der Vorzeit fährt in einem
Wagen durch den himmliſchen Raum umgeben von den Stürmen
vor ihm der Blitz und einen Donnerkeil als Waffe führend Dieſe

konnten und von den herbeigeeilten Landleuten erſchlagen wurden
Bei Mezö Madaras iſt ein an einem Menſchenleichnam freſſenderWolf Aen worden

S n dieſen Tagen ſchreibt man aus Dortmund wurde auch
im finſtern Münſterlande zum erſten Male von einem altkatholiſchen n
Geiſtlichen ein ſeelſorgerlicher Act vollzogen Paſtor Hochſtein taufte
in der Hauptſtadt ſelbſt in Münſter den Enkel des bekannten
Schriftſtellers Levin Schücking das Söhnchen des Kreisrichters Lo

tyar Schücking in Burgſteinfurt i
Vereine und Verſammlungen

Der diesjährige Verbandstag der deutſchen Gewerkver
eine Hirſch Duncker findet an den Oſterfeiertagen 28 und 2
März zu Leipzig im Saale des Schützenhauſes ſtatt

Üeo ggwewoooosnuo
Todesfälle

Der Capitän der ungariſchen Leibgarde General der Cavallerie
Graf Haller iſt geſtorben

Jn Torquaay iſt der bekannte Schachſpieler de Vere in dem
Alter von noch nicht 30 Jahren geſtorben Seit 15 Jahren ſchon
beſtand ſein Ruf als ausgezeichneter Schachſpieler und 1862 ſchlug
er die beſten engliſchen Schachvirtuoſen

o

Lehmann und der Glaſermeiſter Schultze hier ihr 80jähriges
Bürger Jubiläum da beide vor 50 Jahren zu gleicher Zeit Bürger
von Torgau geworden waren Schon am frühen Morgen wurde
Erſterer von Hautboiſten des 72 Jnf Rgts mit einem Ständchen
erfreut desgleichen ſpäter durch einen Geſangsvortrag des Gym
naſial Singechors da Jubilar eine lange Reihe von Jahren dere

der böſen

Stadt als Stadtverordneter ſeine geweiht hatte Beide

Rebellion führt zu einem Kriege im Himmel der in der Beſiegung
ächte endet worauf die Götter zur Schöpfung der Weltſchreiten Hier ſtimmt der aſſyriſche S

Bibel überein Das göttliche Werk culminirt in der Erſchaffung
des Menſchen der aufrecht ſtehend und frei von Sünde gemacht
und von den Göttern mit der Fähigkeit
Darauf hält die Gottheit eine lange Anrede an das neugeſchaffene

Handels Verkehrs und Börſen RKachrichten
Berlin 5 März Viehmarkt Es ſtanden zum Verkauf

99 Rinder 314 Schweine 855 Kälber 474 Hammel Der heutige
Markt wies einen nur geringen und dem Bedacf kaum entſprechenden
Auftrieb nach ſo daß das Geſchäft ziemlich ſchnell und zu etwas
gehobenen Preiſen beendigt wurde Bei Rindern war wie faſt ſtets

t wieder genau mit der

u ſprechen begabt wird

i ttte cei erſte Qualität nicht vertreten i ide Dedt ridegcaſtt e Weſen worin ſie es über alle ſeine Pflichten und Privilegien be dis o Mart per W Schlachgewicht e ſe
Abend in ncr Caſerne dem Fort Zinna er Unicrefſigier e lehrt und auf das Glorreiche ſeines Zuſtandes aufmerkſam macht Waare von Schweinen war auch nur durch einzelne Stücke vertreten

von der 4 u die bis 60 Mark per 100 Pfd Schlachtgewicht erreichten der Durchlud er ſein neues Mauſergewehr den Kolhen auf die Erde
und die Mündung unter das Kinn und drückte dann mit dem Fuße
los Die Kugel drang durch den ganzen Kopf hindurch bis tief indie Decke des Zimmers Der Tod iſt ſofort eingetreten da der

Schuß namentlich durch das Gehirn gegangen iſt Wie man hört
ſoll der Unglückliche dieſen Schritt deshalb gethan haben weil ein
jüngerer Kamerad bei der Beförderung zum Sergeanten ihm vor
gezogen worden iſt

X Aus Thüringen 7 e Die von der Loge Archimedes
z e B in Gera gegründete Volksbibliothek wurde im Februar
von 317 Perſonen benutzt unter denen ſich 76 Fabrikarbeiter und
83 Gewerbtreibende befanden e wurden 797 Bücher

n Plauen i Voigtl treibt ſeit Jahr und Tag eine ſogen ſchwarze
Bande i Unweſen indem ſie Waaren von allerlei Art gegen
Credit aufkauft um ſie darauf um jeden Preis wieder an den
Mann zu bringen Gegenwärtig wird in thüring Blättern die
Frage einer Fuſion der thür Nebenbahnen ventilirt Es kommen
dabei folgende Linien in Vetracht NordhauſenErfurt SaalUnſtrut
bahn Saalbahn Gera Weimar Gera Gößnitz Gera Plauen Mehltheuer Weida Werdau Weida mit ca 400 Kilometer Länge Zu

geplagt haben

legenheit der
die Belletaria

nich zur

auch von der

Wurzelknollen

Je x Aber nachdem der Menſch der Verſuchung nachgebend gefallenomp des 72 ehe re Um dies zu ermöglichen ſucht die Gottheit einen Hirheriche Fluch über ihn aus und be

chwört auf ſein Haupt alle die Uebel die ſeitdem die Menſchheit

Eine hiſtoriſche Linde

der Kiosk in welchem der Haus Hof und Staatskanzler Fürſt
Metternich jeden Abend in der ſchöneren Jahreszeit zu verweilen
pflegte gn dieſem Gärtchen ſteht eine Linde welche

Erinnerung an den Friedensſchluß und an den Congreß
im Jahre 1816 eigenhändig gepflanzt hat

treffenden Kreiſen denen die Erinnerung an jene Tage noch vor
der Seele ſchwebt ſo viele Pietät gegen den hiſtoriſch merkwürdigen
Baum daß die Anordnung

Ein Deſerteur Folgende Carriere eines engliſchen Soldaten privaten Character tragen ſoll ſo ſtehen ihr auch keine ſtgatsfinanwird manchem preußiſchen Unterofficier unmöglich erſcheinen iſt aber ſtaatst

ſchnittspreis ſtellte ſich auf 54 56 Mark Für Kälber wurden gute
Mittelpreiſe angelegt Hammel hielten ſich auf dem Preiſe des ver
floſſenen Montages 21 24 Mark für gute und 17 19 Mark per

45 Be r e m Induſtrie Ausſtell gVC Deutſche Reichs Jnduſtrie Ausſtellung BeVermiſchtes kanntlich beſteht ein Comite welches die Vorarbeiten zur Abhaltung
Man berichtet aus Wien Bei Ge einer deutſchen Reichs Induſtrie Ausſtellung zu Berlin im Jahre

emolirung der Löwelbaſtei in der Fortſetzung gegen 1878 übernommen hat Daſſelbe iſt in ſeiner Thätigkeit bis zur
wird auch das Gärtchen verſchwinden und mit ihm Aufſtellung des Programmes vorgeſchritten Den Entwurf des

Letzteren hat Dr H Grothe übernommen Uebrigens dürfle nach
den vorliegenden Zuſchriften zu urtheilen dieſes Unternehmen ſeiner
Zeit eine ungemein große Betheiligung in ganz Deutſchland

rotz der gegenwärtigen einer Ausſtellung gewiß nicht günſtigen in
duſtriellen und commerciellen Verhältniſſe haben ſich nämlich die
Vertreter der verſchiedenſten Geſchäftsbranchen und darunter be
deutende Capacitäten für dies Unternehmen ausgeſprochen Bis
zum Sommer 1878 glaubt man allgemein werden die wirthſchaft
lichen Verhältniſſe wieder eine normale Geſtaltung angenommen ha
ben und da die Ausſtellung übrigens bezüglich der Koſten etc einen

Mr Smith ſetzt ſeine Entzifferungen fort

Fürſt Metter

Dieſe Linde muß nun
Stelle gebracht werden man hat jedoch in den be

etroffen wurde ihn jetzt ſammt den
auszuheben und in den Volksgarten zu verpflanzen

ziellen Bedenken entgegen

Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an daß ich heute hierſelbſt

große Ulrichsſtraße 37 ein
Wollengarn und Poſamentier Geſchäft

eröffnet habe

Es wird mein Beſtreben ſein durch aufmerkſame und reelle Bedienung
mir das Vertrauen meiner geſchätzten Abnehmer zu erwerben B 6431

Halle a/S den 6 März 1875 180cHochachtungsvoll Moritz Fueohs

Die patentirten Reinlichkeits HKissen
für Damen

ſind beſonders jetzt nach allerneueſter bedeutend verbeſſerter Con
ſtruction bei namhafter rege ihrer Zweckmäßigkeit
und Bequemlichkeit wegen ſowie als Wäſcheſchutz und gegen Unter
leibsErkältung allerſeits beſtens begutachtet und Jahre arg zu gebrauchen

Wiederverkäufern entſprechenden Rabatt

Manufactur patentirter Polster und Kissen aus Heerschwämmen
München Wieſenſtraße III bei Schwabing H 8975

Das unterzeichnete Atelier einpfiehlt ſich zur Ausführung

aller xylographiſchen 2xbeiten
ſowie Clichés zu Zeitungs Annoncen

Die C O Wiese ſche Clavierschule
in Malie a/S alter Markt Nr 7beginnt ihren Sommercurſus Montag den 5 April früh 11 Uhr Anmeldungen

nehme ich bis dahin entgegen Schüler welche bereits geſpielt haben können zu

jeder Zeit Aufnahme finden C O Wiese

Petroleum
Kochapparate
59 unter dem Fabrikpreis nur unter

155c Garantie der Geruchloſigkeit empfiehlt

in allen Größen 290e
Moritz KönigEin amtlich beglaubigtes Schreiben aus der Feder

eines Arztes iſt uns wie folgt zur Veröffentlichung zugegangen und empfeh
len wir deſſen weiteſte Verbreitung

Wenn es le jedes d en a iſt das Publikum im All
gemeinen vor dem Gebrauch der von unwiſſenden Charlatanen angefertigten Geheimmittel zu warnen insbeſondere vor denjenigen die als nene Univerſal Auetion

mittel gegen alle nur denkbaren meiſt ſchweren Krankheiten ganz verſchiedener Donnerstag den 11 März
Natur angeprieſen werden und Hilfe leiſten follen ſo wird er gern auch wieder Nachen 1 Uhr ſollen wegen Umzug
um ein Heilmittel empfehlen welches auſ rationeller Baſis beruht nach wiſſenlin der Taubengaſſe 14 verſteigert
ſchaftlichen Principien zuſammengeſetzt ift und mit Fachkenntniß von geprüften werden 1 gute Komode mit Glasaufſatz
und approbirten Medicinalperſonen bereitet wird Ein ſolches iſt das von dem 1 Sopha 1 zweith Kleiderſchrank r
Königl Preuß Apotheker J El Herrn Dr Ludwig Tiedemann kombinirte ſtär Sophatiſch 6 gute Rohrſtühle gut ge
kende Elixir und der dazu gehörige Balſam welche beide Mittel ſich unter dem haltene Damen und Herrenkleidungs
Namen Pen tsa0o Präparate gegen Schwächezuſtände bereits einen ſſtücke Wäſche u v A 229e
m Meere et halten die Dr Ludwig Tiedemannn ſchen Heil
mittel für eine Errungenſchaft der Medicin welche erſtere die höchſte Anerken Gründlicher C tnung verdienen und von ärztlicher Seite jedem Hülfeſuchenden aus innerſter wird peg et

Rathhausgaſſe 9

gegen Zuſicherung billiger Preiſe nebſt guter Ausführung Zur Anfertigung ge Ueberzeugung empfohlen werden können peditionen d Zeitung 47W e erre e ſer Wegener fabſt oder Angabe gſe Dr med M L Oeltze Stettin

gewünſcht m eue vrylographiſches Atelier fog L oip g t e e 3 II Vergl Inſeratentheil der heut Ztg n Du riehten
Verlobungs AnzeigePreis Courant Bohmoyer Blume Magdeburgerſtr 43 h

offeriren Oscar Schröterfür Böhmiſche Braunkohlen von J Triest z wickauer Waschkonhle à 12 Sgr 1M 25 Pf Ct Verlobte
w ab Teplig Ctr e Entnahme v 20 ten Röhmische Braunkonle à 9 Sgr 90 Pf p b Brehna den 7 März 1875

200 p per frei Haus ab Lager er r à r 50 Pf vagerer raunkohlen CoakKes à 4 Sgr 40 PfSee üie u m a t s Vſs g8 z d X n r Heute r a wein eNußkohle 19,30 u18 130 o 67 Oberröbl Brſiquettes à 62 Thlr 20 M p 25 Etr inel Anfuhre v V z ung Schui a
Wiederverkäufer erhalten entſprechenden Rabatt Sonnabend den 13 März r e etreffe ich mit einem großen ziernlich vollendeten 67 KebW Nächſten Mittwoch ſteht bei mir ein gro Transport guter n i jahre nach ſchwerem Leiden ſanſt in deßer Transport der ſchönſten hochtragen seheru Ardennischer Zerrn entſchlafen Dies Freunden

den Ferſen zum Verkauf

Louis
Viehhändler in Markranſtedt

e h e nnd

r m meäeenaaaaaaaeeas raeete werte e w S r g er

Bekannten zur Nachricht mit der

alte den 2 Mit ins
Pferde ein

Weinstein
in Pretzſch bei Merſeburg



e r e rr v zr r n rrElegante Vrünjahrs und wommer Vevermvener Hol
ſind in großer Auswahl fertig vor jſhrige werden zu und
unterm Koſtenpreis abgegeben in

rinichter s Viliale gr Ulrichsſtr9 arte die JAllgemeiner Spar und vhiſ Verein zu Halle aS Zie Futfabrir von L Wegain e

8 p t ihr Lager r z u 3277 denſchaft S zu den allerbilligſten Preiſen Getragene Filz u dent Eingetragene Genoſſenſchaf t hüte werden gewaſchen gefärbt und moderniſirt und in mengSoll Gewin und Verluſt Con b Haben kürzeſter Zeit wie neu zurückgeliefert Leipzigerſtraße 15 ditio

ReſtC öteleehel ginſenCont als PunAn Zinſen Reſt Conto 34625 5 er ZinſenConto I 10526 mVerwaltungsunkoſtenConto 1637 61 DiscontConto 11448112 9 ſch f u ffuu angeGchalts Conto 28731 5 6 ProviſtonsConto 32121 6 Ge a tsGErö ng mal
UtenſtlienConto Abſchreibung 109 8312 9 EffectenProviſtons Conto 109113 7 Mit heutigem Tage habe ich an hieſigem Platze Katharinen
NMaterialienConto Abſchreibung 20090 9127 e afen Conto 206 ſtraße 21 I 1 ein
WechſelſtempelConto 360 2 AgioConto 152129e e e 11621 JnmecaſſoConto 212127 2 e n bel agazinWechſelreſt Conto 22910 unter der Firma Societät Berliner MösbeltiſchlerProceß und Proteſt Koſten 22510 M Brettschneider eröffnetEffectenConto für fremde e ws 50 71 6 Da ich durch obige Lieferanten in Stand geſetzt bin in Leipzig dieDebitoren Conto 1706 718 billigſten Preiſe zu ſtellen ſowie nur gute und dauerhafte tSaldoGewinn 3502 o Waare liefern werde erlaube ich mir mich geehrten Herrſchaften c zn 23960 1160 Tuwme J23960 110 u ſeien zu empfehlen daß ber ſteten z an 8 den

wird dieſelben immer prompt und reell zu bedienen ndler
haBilanz nach dem Rechnungs Abſchluß am 31 December 1874 Jerbalten Rabatt ein en rar isrs t t

Activa Passiva denm 7 T M Br ottsohnoider e 21 u iAn Caſſa Conto 157781 51 31 Per Sparkaſſen Conto A 221689120 en S 7 anWechſelConto A 1II9804261 61 do do B 49763do do 20048 Creditoren Conto 470781 1 2 6660660
do do 474801 Capital Conto 103760WechſelreſtConto 293220 e Ken 23721110DebitorenConto 222713 4 6 ZinſenReſt Conten 3191810EffectenConto für eigene Rechnung 1321 in T pro 1874 634625 5 Dresdener Waldſchlößchen

r do do für fremde chann 12309119 4 ividenden ContoWechſelſtempel Conto 85f25 do o pro 1874 762518 Neubairisch dunkel 20 Fl Fieve SProceß und I otentoſeno Conto 261 61 5 Discont Conto l 11621 7 Lagerbier lichtes 2 I frei Halle
Utenſtlien Conto 75020 AnwaltſchaftsConto 20 TWh Kreppers Porter 15 Fl ins HausNMaterialien Conto 39121 6 Unterverbands Conto 10 Originalgebind v iprei baGiro Conto I 37991 4 71 Tantième Conto 117828 in Originalgebinden zu Brauereipreiſen offerirt
do do I 189117 6 Delcredere Conto 6000Rieambio Conto 50420 JneaſſoConto 26924 Louis Lehmann eGewinn und VerluſtConto 677 6 in Güebichenstein zum Saalſchlößchen V

Summa 148246 10 3 Sumwa 4428246110 3
Obige Biere zeichnen ſich durch Reinheit und vor

P züglichen Geſchmack aus und ſind daher auch Recon
valescenten e ſehr anzuempfehlen

Die Zahl der Mitglieder beträgt Enve 1874 719
Halle aſS den 1 Februar 1875

Kramer P Koesewitz
e e

Actien Habriislandwirthſchaftlicher Maſchinen Landsberg
Vereinigte LandwirtheDrillmaſchinen SchöpfräderSyſtem 2 18 und 1 Meter Spurweite mit und ohne Dibbelvorrichtung

z Hackmaſchinen Smyth ſche mit eigenthümlich doch praktiſcher Schutzvorrichtung gegen das Verſchütten
junger PflanzenJ Getreite Mahmaſchinen Samuelſon s Syſtem mit nach eigenen Erfahrungen angebrachten weſent

Preiſen

lichen Verbeſſerungen leichtgehend mit vorzüglicher Ablage überhaupt alle landwirthſchaft

r lichen Maſchinen und Geräthe halten den Herren Landwirthen zu ermäßigten Preiſen
v beſtens empfohlen P Preisverzeichniſſe gratis

c und Lager bei Herren Sacohsse Co Halle aS
i ßFinſie große Pfetde und Vieh Soler erie l M I
t in Quedlinburg a Marz empfehle mein großes Lager

verbunden mit Pferdemarkt am 24 Mai 1875 Gold g und
w 1500 wertihvolle Gewinne Haupt

gewinne ca 6000 Mark Werth Silberwaaren
t de Reit F d JagdUtenſtlien Kunſt unde rerI Ziehung am 31 Mai 1875 R sante

v gold MedaillonsJ Den Verkauf r C c wir e d n do KreuzeW übert d 9r re 7 J z henen n und ſind von dem do NMansohettenknöpte
9 Agenten erhalten angemeſſenen Rabatt maſſive Siegelringe
o Quedlinburg im December 1874 do Ketteni Der Vorstand des Vereins zur Förderung der I do Brochenu Ohrringe

I Pferde und Viehzucht i d Harzlandschaften ſehr dauerhaft gearbeitet zu billigen

S r ſür Halle a/S fernet J Barck G CoAMönſg C Wiebach 3 Halle a Ede Angermann in Hohenmölſen O A
I Ad Baldamus in Schkenditz Carl

ſhentbal L Hochheimer Co in
n hie Clemens Grützner in S

eitz A Much
s eh in Merſebur

ard Kramer in ttin F H LanW Löchel in Löbejün h

F Ain Merſeburg
se in Brehna

leben a S Carl Siebig in Laucha ac in2Roi ch Fr StollberS in ßenfels Fr OcS in e

Obige Looſe ſind zu haben bei Herren Rudolf Mosse

Wilh KörnerSt in Mücheln
e in Teut
afſtedt Verd

M II in r 3277
in Delitzſch R Procht in Nebra a U Kern

Prigge in Gerbſtedt Hermann r in Als

Goldarbeiter
großer Verlin Nr 13

Die Strohhutfabrik
A Lehmanm

Schmeerſtraße 18
empfiehlt ſich im Waſchen Färben
und Moderuiſiren aller Arten

I Filz und Strohhüte nach den
neueſten Facons Durch meine neue
Einrichtung werden die Hüte ſchön und

M ſchnell gefertigt

die bekannten Aungahmeſte

gr

F Aayers Reſtaurant
t rauhausgaſſe 31

Mittwoch
Bockbier und

Speckkuchen

Beſtellungen erbitte durch Correſpondenzkarte oder J

Uen 27 3c

Schulbncher Verlag

Scharlach u Haupt Leſebuch für
Bürger u Volksſchulen unter
u 3 Aufl 80 Pf MittelſtufelJent 90 Pf Oberſtufe 2 Aufl
1

Volksſchulleſ für d Provinz
Sachſen 3 Aufl 80 PfLeſebuch für die denuge Volks

ſchule 1 Mk
Fibel f d vereinigten Anſchauungs
Schreib u Leſeunterricht 6 r 30 Pf

Scharlach Aufgaben zu Uebungen
im ſchriftlichen Rechnen 5 reſp 6
Aufl Heft 4 à 30 Pf Heft 5 40 Pf
Auflöſungen dazu Heft 4 à 40 Pf
Heft 5 50 Pf

Brümmer Leitfaden f d deutſchen
Sprachunterricht 1 Stufe 80 Pf
2 Stufe 1 Mk

Schade die Satzlehre nach unterricht
lichen Grundſätzen für Volks u Bürger
ſchulen 30 Pf

Schrader Elemente der Mechanik
1 Theil Geomechanik 2 Aufl 5 Mk 50 Pf
2 Theil Hydromechanik 5 Mk 1301c
Lehrbuch der r 1 Theil1 M 20 Pf 2 Theil 1 Mark 80 Pf

LOoOoSe
zur 5 Großen Mecklenburgi
ſchen Pferde Verlooſung zu Neubrandenburg Ziehung am 21 Mai er

ſind à 3 Mark zu haben bei JBarclic Co r Ulrichsſtr 47
und W König Exped d Saale
Zeitung Moritzzwinger 12

Kühler Brunnoen
Dienstag Tanzkränzchen Geſellſaaſie euh Der

Halle Druck und Verlag von Des Hendal

anmmisobuh

Sohrödel Simon en
in Halle SZur Einführung empfehlen wir Sfür Witdervertänſer

auch En detail

rm Kurt
O F e

große Ulrichsſtraße A2

Stadt Theater
Dienstag den 9 März 1875

19 Vorſtellung im 3 Abonnement
Auf allgemeines Verlangen und zum

letzten Male

Der Pfarrer von Kirchfeld
Volksſtück mit Geſang und Tanz in 4

Acten von L Gruber 282c

W eintraube
2890 Dienstag den 9 März
Grosses Bxtra Ooncoert

vom Malleschen Stadt Orschester
Anfang 31 Uhr Entree 30 R PW R alie Stadt Musikdjrector

Wird die beliebte unter Herrn Director
Gumtau mit ſo großem Beifall auf
geführte Poſſe

Die Moitenburger
vor Schluß der diesjährigen Saiſon nicht

noch einmal gegeben 75eBiete Setuteh

e

m
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